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Generalistik
Das ganze Wissen der 
Pfl ege! Im Mittelpunkt 

steht der Mensch in 
allen Lebensphasen 
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Kompetenzen
I care Pfl ege liefert die 
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der Ausbildungs- und 
Prüfungsverordnung 
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Pfl egediagnostik
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teil VI, wie Sie  dieses 

pfl egerische Werkzeug 
clever in die Pfl egeplanung 

integrieren.

App
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das neue I care?

Wir freuen uns auf 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

herzlich willkommen in der Welt der Pfl ege, herzlich will-
kommen bei I care! Als angehende Pfl egepersonen arbeiten Sie
mit und für Menschen in einem hochprofessionellen Bereich 
unseres Gesundheitssystems. Dabei integrieren Sie aktuellste 
pfl egewissenschaftliche Erkenntnisse, Pfl egetechniken und Ver-
fahren aus der Pfl ege und ihren Bezugswissenschaften. Kaum 
ein anderer Beruf bietet diese spannende Mischung. Um ihn 
kompetent und professionell ausüben zu können, benötigen 
Sie eine Vielzahl an Kompetenzen. I care liefert Ihnen das 
Wissen, das Sie brauchen, um für Ihre tägliche Berufspraxis als 
Pfl egefachfrau/Pfl egefachmann bestens gewappnet zu sein. Das
Buch deckt das gesamte Spektrum der Pfl egeausbildung ab 
und begleitet Sie auf dem Weg zur Entwicklung berufl icher 
Handlungskompetenz. Vom frühgeborenen Baby bis zum 
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Sie, worauf es bei der professionellen Pfl ege ankommt!
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mit Herzblut dabei. Wir alle stehen für den Anspruch, den der 
Titel dieser Lehrbuchreihe formuliert: „I care“. Menschen, die 
der Unterstützung und Pfl ege bedürfen, liegen uns am Herzen. 
Wir „kümmern uns“ und geben dafür unser Bestes. Davon 
lassen wir uns leiten – auch bei der Gestaltung dieses Buches, 
damit Sie die besten Grundlagen haben, um gute Pfl egefach-
frauen und Pfl egefachmänner zu werden. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lernen mit I care – eine 
erfolgreiche Ausbildung und viel Freude am Beruf!

Ihre Pfl ege-Redaktion des Georg Thieme Verlags
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